
  

Geleistete Vorauszahlungen u. 
sonst. Forderungen 

Forderungen aus Wieder- 
aaufbauzuschlägen 
Desgl. aus Warenlieferungen 

u. Leistungen 
Kasse, Landeszentralbank, 

Postscheck 
Bankguthaben 
Desgl. § 22 KW Sperr- 

konto 
Sonstige Pefderpngen 
Wechsel 

312 823 

63 446 
528 911 

35 691 

  

RM 1 305 
Passiva 

Grundkapital 450 
Gesetzliche Rücklage 60 
ZSonder-Rücklage 127 
Rücklage für unter bliebene 

Instandsetzungen 
Desgl. f. Ersatzbeschaffung 
Wertberichtigungen (Delkr ed. 75 
Rückstellungen für ungewisse 

Schulden 75 

Verfhindlichkeiten 

Uinterstützungsverein der SW 20 
Anzahlungen von Kunden 8 
Akus Warenlieferungen u. 

Leistungen 
weinabgabe 
Rückständige Dividende 

Bankschulden 
Kriegszuschlag 

Winzerhilfe (Notstandsabg.) 
Sonst. Verbindlichkeiten 

Wiederaufbauzuschlag 
Flaschenpfänder 

Gewinn nach Vortrag 

(410) (858) 
87 
36 

14 

28 
18 

31 

1 793 458 

600 000 
60000 

183 000 

91 000 
57 280 
61 293 

323 437 

(339 361) 
86 922 
14131 

(309) 

29 974 
5 038 
11 364 

73 885 
46 269 
71 781 

147 78 084 
  

RM 1 305 1 964 1 850 1 793 458 

Gewinn-und Verlustrechnungen 

Aufw endungen 

Löhne u. Gehälter 
Soziale Abgaben 
Freiwillige soz. Leistungen, 

Spenden 
Abschreibungen u. Verluste an 

Grundstücken, Gebäuden, Ba- 
racken, Maschinen, Werkz. 

  

Schriften der Gesellschaft sowie der 
Aufklärungen und Nachweise Yntsprechen die Buchführung, 

  

„ t. ergutsc .... 
u. Beteifigungen 20 

Steuern vom Einkommen, 
Ertrag u. Vermögen 

Gesetzl. Verbandsbeiträge 5 14 
Zinsen u. Bankspesen „ 
Verluste an Außenständen — 56 
Übertrag auf W erfberichtigung 
Gewinn 8 
  

RM 5 511 
Erträge 

Rohgew inn aus Waren 469 
Außerordentliche Erträge 42 
Verlust 1946 

209 947 
22 202 
68 820 

  

RM 560 511 300 978 

deingewinn-Verteilung 

Dividenden 36 — 
Zuweisung z. Sonder-Rücklage 33 
Vortrag 18 neue Rechnung- 32 31 – 78 084 

RM 101 31- 14147 
Bestätigungsvermerk: Nach dem abschließenden Er gebnis mei- 
ner pflichtmäßigen Prüfung auf Grund der Bücher und der 

vom Vorstand erteilten 

  

der Jahresabschluß und der Geschäftsbericht, soweit er den 
Jahresabschluß erläutert, den gesetzlichen Vorschriffen. Wert- 
ansätze, soweit sie durch den Kriegsausgang beeinflußt simd, 
können noch nicht endgültig beurteilt werden. 

Mannheim, den 10. Qktober 1947. 

300 978 

3 

gez. Karl Schweickert, Wirtschaftsprüfer. 

Bemerkungen. zum letzten Geschäftsabschluß (1946): Das 
schäftsjahr stand ganz im Zeichen der Blockierung aller Vor- 
räte. Die Freigaben waren gering, so daß nur ein kleiner Bruch- 
teil der Vorkriegsumsätze erzielt wurde. 

Die requirierten Bestände wurden 1946 und zum größten Teil 
Anfang 1947 abgezogen. Für das Jahr 1947 wurde dadurch eino 
msatzsteige rung bedingt. 

Die Gesellschaft schätzt die heutige durchschfitt . Aus- 
nutzung der Leistungsfähigkeit im Vergleich zur Vorkri iegszeit 

à) bei der Gesellschaft 1946: 1000, 1947: 

b) bei den einzelnen Belegschaftsmitgliedern 1947: 

25 %, 

75 0%. 

W esentliche Exportaufträge liegen vor. 

Nach Prüfung durch die Gesellschaft abgeschlossen im August 1948. 

 


